
FEHMARN. Carsten Behnk (58)
ist Baustellenkoordinator für die
feste Fehmarnbeltquerung. Im
Interview spricht er über den
Sundtunnel, „Ersatzstraßen“
und eine konstruktive Planung.

LN: Herr Behnk, der Fehmarn-
sundtunnel wird wohl erst
2032 eröffnen, später als ge-
plant. Was heißt das konkret
für den Verkehr?
Carsten Behnk: Die Fehmarn-
sundbrücke wird dann zum Dau-
er-Engpass. Längere Bauzeiten
bedeuten sicher deutlich höhere
Kosten.Konkretdrohtdamit eine
provisorische Anbindung der
Sundbrücke an eine schon fertig-
gestellte B207 und die Bahntras-
se. Das will keiner, und das sollte
im Sinne aller Beteiligten zwin-
gend verhindert werden. Bei mir
laufen seit Kurzem mehr Anfra-
gen ein. Der Koordinationsauf-
wand steigt. Die Sorgen in der
Region sind groß,vieles erscheint
sehr unsicher.

Allein die Elektrifizierung der
Sundbrücke und der Rückbau
würden nochmal geschätzte
100Millionen Euro kosten.
Wieder zwei Großbaustellen
mehr. Und: Die frisch sanierte
Brückewürde danach direkt wie-
der überGebühr belastet. Die Le-
bensdauer des Bauwerks würde
sinken, das Folgekostenrisiko für
den Kreis Ostholsteinmassiv stei-
gen. Auch das kann nicht im Sin-
ne aller Beteiligten sein.

Wiemit der Situation konst-
ruktiv umgehen?
Positiv ist, dass damit auch die
Fertigstellung der übrigen Plan-
feststellungsabschnitte der Hin-
terlandanbindung in der Ver-
kehrs- und Baustellenplanung
entzerrt werden könnte. Die
Bahn will zudem nochenger mit
den Firmen zusammenarbeiten,
die den Fehmarnsundtunnel
bauen sollen – und so doch noch
Zeit sparen. Darauf können wir
alle hoffen.

Sie sind seit 2023 Baustellen-
koordinator mit Schwer-
punkt Verkehr im Kreis Ost-

holstein für die feste Belt-
querung. Ihr Zwischenfazit?
Wir haben Bauarbeiten auf Feh-
marn, aufderSundbrücke, inGro-
ßenbrode und für die Ostküsten-
leitung in der Gemeinde Alten-
krempe. Problemekonntenbisher
immer beseitigt oder die Situation
schnell verbessert werden.

Warum hat ihr Projekt Mo-
dellcharakter?
DB InfraGo, Tennet, SH-Netz,
LBV.SH mit dem Dialogforum
Feste Fehmarnbeltquerung, der
Kreis Ostholstein, das Wirt-
schaftsministerium und Hanse-
Belt stimmen Verkehr und Bau-
stellen umfassend ab. Diese kon-
zernübergreifende, von mir ko-
ordinierte Zusammenarbeit ist in
dieser Form neu.

Sie haben im Dialogforum
ein Eckpunktepapier vorge-
stellt, das auf detaillierte Pla-
nung verweist, Grundsätze
und Empfehlungen liefert.
Wie verbindlich ist das
Papier?
Was wir auf Fehmarn und in Gro-
ßenbrode erfolgreich ein- undum-
setzen, wird nun so festgeschrie-
ben. Und: Es wird jetzt auf alle an-
deren Abschnitte in Ostholstein
übertragen. Die Partner tauschen

Großes Kinder- und Sommerfest
bei den Kleingärtnern
STOCKELSDORF. Nach dem gro-
ßen Erfolg und Andrang im vergan-
genem Jahr feiert der Kleingartenver-
ein „AmMoor“ am Sonnabend, 30.
August, von 14 bis 18 Uhr auf dem
Gelände rundumdasVereinshaus er-
neut ein großes Kinder- und Som-
merfest. Der Eingang für die Besu-
cher befindet sich gegenüber derGe-
rhard-Hilgendorf-Schule im Rense-
felder Weg 3d in Stockelsdorf.

Neben einer Hüpfburg wird es
zahlreiche Spiele und Aktivitäten wie
Ponyreiten, Bobby-Car-Rennen, En-
tenangeln, Edelsteinsuche oder
Traumfänger basteln und Raisin Figu-
renbemalen fürKinder geben.Große
und kleine Kinder können sich beim
Sackhüpfen, Dosen werfen oder Bo-
genschießenmessen. Als besonderes
Highlight lädt in diesem Jahr die Tho-
mas-Lokomotive zu Rundfahrten auf
dem Gelände.

Undnatürlichwird fürdie jüngeren
Besucher auch ein kostenloses Kin-
derschminkenangebotenundesgibt
eine Gratis-Kugel Eis für jedes Kind
(solange der Vorrat reicht). Musika-
lisch begleiten die Musikfreunde des
kgv stockelsdorf und andere Liveacts

das Kinder- und Sommerfest.
Die große Tombola war im vergan-

genem Jahr der reinste Publikums-
magnet undauch in diesem Jahrwar-
ten zahlreiche hochwertige Gewinne
auf neue Besitzer. Für das leibliche
Wohl wird mit warmen Waffeln, Ku-

chen, Gegrilltem und Kaffee oder
Kaltgetränken zu familienfreundli-
chen Preisen gesorgt. Die Kleingärt-
ner haben viel Herzblut in diese Ver-
anstaltung fließen lassen und freuen
sich auf viele Besucher und eine fröh-
liche, entspannte gemeinsame Zeit.

Fantasievolles Schminken - heiß geliebt bei Kindern. Bei den Klein-
gärtnern gibt es das kostenlos.Foto: hfr

sichdarüberkonstruktivaus.Durch
diesen Konsens behalten wir die
Lage imGriff. Gemeinsam.

Im Eckpunktepapier nennen
Sie „Ersatzstraßen und -brü-
cken“?Wie wichtig sind sie?
Sehr wichtig, sonst würde ich Er-
satzstraßen und -brücken nicht
eindringlich empfehlen. Aber sie
sind teuer unddeshalbgrundsätz-
lich nicht vorgesehen. In den Plan-
feststellungsabschnitten 1 bis 3,
also entlang der Lübecker Bucht,
ist lediglich an der B432 eine Er-
satzbrücke geplant. Das ist bei pa-
rallelen Bauarbeiten eindeutig zu
wenig. Ich bin aber zuversichtlich,
dass mehrmöglich ist.

Bahn, Deges und Kommunen
haben auch Eigeninteressen.
Wie gut läuft die Kommuni-
kation wirklich?
Ich spreche mit allen Beteiligten.
Regelmäßig. Auch mit den Städ-
ten, Ämtern und Gemeinden so-
wie weiteren Stakeholdern wie
dem Zweckverband Ostholstein.
Alle arbeiten gut zusammen, ver-
suchen aufeinander Rücksicht zu
nehmen – und trotzdem best-
möglich voranzukommen.

Wo können sich die Bürger
am besten informieren?

Behnk gegen provisorische
Anbindung der Sundbrücke
Baustellenkoordinator Carsten Behnk über den Sundtunnel, „Ersatzstraßen“ und eine konst-
ruktive Planung

Konkret auf den Webseiten der
Vorhabenträgerinnen, wie etwa
über das Baustellentagebuch der
Deges. Zudem gibt’s Newslet-
ter,wie den der LN, Informations-
veranstaltungen und ein Info-
zentrum der DB auf Fehmarn.

JSCH

Baustellenkoordinator Carsten Behnk ist seit 2023 im Amt und will die verschiedenen Akteure, die im
Kreis bauen, vernetzen und dafür sorgen, dass der Verkehr möglichst gut läuft. Foto: Schneider/Rosenköt-
ter/Montage: Schlichting
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Wir begrüßen ab dem 01.09.2025 unsere neue Kollegin
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